
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 01.02.2005 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         524 
 

• Neue Abrechnung gemäß § 300 SGB V 
• "Die Zukunft kann beginnen" - Seminarreihe mit der Treuhand 
• Direktbestellungen über IFAP - Aktuelle Liste 
• Pharmatechnik-Akademie: Nicht nur für Warenwirtschaft 
• Bundesminister für Gesundheit 

 
 

Neue Abrechnung gemäß § 300 SGB V 
 

 "Die Technische Anlage zur Vereinbarung der Datenübermittlung  
 nach o.g. Paragraf ist geändert worden und tritt mit Wirkung zum  
 Abrechnungsmonat Februar 2005 in Kraft." 
 
Mit diesem Satz wurden wir am Tag vor Weihnachten seitens der ABDATA über-
rascht. Die beigelegte neue Beschreibung betraf insbesondere eine Differenzierung 
der Sonderkennzeichen nach verschreibungspflichtigen und nicht 
verschreibungspflichtigen Arzneimitteln, eine Änderung der Rezeptbedruckung bei 
der Abrechnung von Beschaffungskosten, sowie eine Neuregelung zur Abrechnung 
von Verordnungen im Rahmen der künstlichen Befruchtung. Also sollte eine ganze 
Menge in den Programmen geändert und schon zum 1. Februar ausgeliefert 
werden. Unser Protest bei ABDATA wegen der viel zu eng gesteckten Terminlage 
brachte nichts, weil der Termin natürlich von den Krankenkassen vorgegeben war. 
Wir haben deshalb alles andere stehen und liegen gelassen und können Ihnen in 
den nächsten Tagen mit dem Update 052f/052fx eine fertige Lösung bieten. Siehe 
hierzu auch BK_UPDATE_052F / 052FX.  

 

Die Zukunft kann beginnen - Seminarreihe mit der Treuhand 
 

Gut gerüstet für das Elektronische Rezept, den Filialbesitz und den optimierten Wa-
reneinsatz - Unter diesen Überschriften steht eine Veranstaltung, die wir zusam-
men mit der Treuhand, Hannover durchführen. 
• Aktueller Stand des Elektronischen Rezeptes 
• Filialbesitz: Chancen und Risiken 
• Verbesserung der Abläufe bei gemeinsamem Einkauf 
• GMG 2004: Umsatz- und Rohgewinnentwicklung 
• Sinnvolle Verbesserungen beim Wareneinsatz 
Für die folgenden Termine können Sie sich noch über Ihre zuständige PT-
Geschäftsstelle anmelden.  Jeweils von 15 bis 18 Uhr: 
• Donnerstag, 17.2.2005 Heidelberg 
• Mittwoch, 2.3.2005 Porta Westfalica, PT-Geschäftsstelle 
• Mittwoch, 9.3.2005 Hamburg/Tornesch PT-Geschäftsstelle 
• Donnerstag, 24.3.2005 Rostock, Tri Hotel 
• Mittwoch, 13.4.2005 Recklinghausen, Ruhrfestspielhaus 
Der Kostenbeitrag beläuft sich je auf 30,- Euro (zzg. MwSt). 



Direktbestellungen über IFAP - Aktuelle Liste 
 

Da sich die Zusammenarbeit zwischen den Industriefirmen und dem IFAP Service-
Institut von Zeit zu Zeit ändert, teilen wir Ihnen heute die aktuelle Liste der Firmen 
mit, mit denen IFAP Vereinbarungen getroffen hat, um Direktbestellungen zu ver-
einfachen. 
• 3M Medica    - Diabetconcept Pharma 
• Alphapharm-Isis   - Eurim Pharm 
• Basics GmbH   - Hexal AG 
• Beauwell Gmbh (Neu)  - Lichtenstein Pharmazie 
• Berlin Chemie/Menarini  - Merck Dura 
• Bestphago GmbH   - Sandoz Pharmaceutical 
• Betapharm Arzneimittel  - Siemens und Co. 
• Biocur Arzneimittel  - Steiner und Co. 
• Biosan GmbH   - TAD Pharma 
• CT Arzneimittel   - Wibromed 
• Dexcel Pharma   - Woerwag Pharma 
 
Falls Sie diesen Service noch nicht in Anspruch nehmen, müssen Sie sich von  
IFAP frei schalten lassen. Hilfestellung leistet natürlich Ihre zuständige PT - Ge-
schäftsstelle. 
 

 

Pharmatechnik-Akademie: Nicht nur für Warenwirtschaft 
 

Unsere Seminarreihe mit Schwerpunkt Haut-Apotheke, in der Frau Kathrin Büke 
über dermatologische Themen referiert, die jede Apotheke sehr einfach mit ihren 
Kunden und Patienten behandeln kann (ggf. auch als Ergänzung zum Arzt), wurde 
mit Begeisterung aufgenommen. Alle etwa 100 Teilnehmer haben sich sehr positiv 
dazu geäußert, auch wenn der Stoff manchmal mehr als einen Tag gebraucht ha-
ben könnte. 
 
Einige ausgewählte Aussagen: 
 
• Ich wünsche mir mehr Themen dieser Art. 
• Mit wenigen Mitteln und Wissen, viel zu bewirken. 
• Es macht Mut, mit solch einer Beratung anzufangen. 
  
Wir haben deshalb vor, weiterhin Seminare, die nicht unmittelbar mit unserem Ge-
schäft zusammen hängen, aber Ihre Beratungs-Kompetenz in der Apotheke erhö-
hen, verstärkt anzubieten. 
 
In Vorbereitung befinden sich 
 
• Pharmazeutische Betreuung von Schlaganfall-Patienten 
• Aufbau eines Diabetes-Netzwerks 
• Richtige Betreuung von Bluthochdruck-Patienten 
 



Und zum Thema Haut-Apotheke bieten wir weitere Seminare an: 
 
• Basisseminare (Kosten 125,-, zweite Person 112,50.-) 
 
27.1.05  Essen  
3.2.05  Hamburg / Tornesch 
10.2.05  Stuttgart / Möglingen 
24.2.05  Mainz 
10.3.05  Porta  
 
• Aufbauseminare (Kosten 175,-, zweite Person 100,-) 
 
17.3.05  Mainz 
31.3.05  Porta 
 
Bitte melden Sie sich bei Ihrer zuständigen Geschäftsstelle an. 
 

 

Bundesminister für Gesundheit 
 

Wir selbst waren uns nicht mehr darüber klar, welche Minister eigentlich das Ge-
sundheitsministerium seit dessen Bestehen geleitet haben. Wir meinen, dass unse-
re "Recherchen" auch für Sie interessant sind. Nur 2 Männer stehen 10 Frauen ge-
genüber. 
 
1961 Das Bundesministerium für das Gesundheitswesen wird gegründet. 
 61 - 66 Elisabeth Schwarzhaupt (CDU) 
 66 - 72 Käte Strobel (SPD) 
1969 Eingliederung in das Bundesministerium für Familie und Jugend 
 72 - 76 Katharina Focke (SPD) 
 76 - 82 Antje Huber (SPD) 
 82 - 82 Anke Fuchs (SPD) 
 82 - 85 Heiner Geissler (CDU) 
 85 - 88 Rita Süßmuth (CDU) 
 88 - 91 Ursula Lehr (CDU) 
1.1.1989 Gesundheitsreformgesetz GRG 
1991 Erneut eigenständiges Ministerium für das Gesundheitswesen (BMG) 
 91 - 92 Gerda Hasselfeldt (CSU) 
 92 - 98 Horst Seehofer (CSU) 
1.1.1993 Gesundheitsstrukturgesetz GSG 
1.1.1996 Siebtes SGB V-Änderungsgesetz 
 98 - 01 Andrea Fischer (Grüne) 
1.1.1999 GKV-Solidaritätsstärkungsgesetz 
1.1.2000 GKV-Gesundheitsreform 
 01 -      Ulla Schmidt (SPD) 
3.8.2001 Festbetrags-Anpassungsgesetz 
2002 BMG erweitert um "Soziales" zum BMGS 
1.7.2002 Arzneimittelausgaben-Begrenzungsgesetz AABG 
1.1.2003 Beitragssatzsicherungsgesetz BSSichG 
1.1.2004 GKV-Modernisierungsgesetz GMG 

  
 



Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen vom Starnberger 
See, Ihr Werner Torns 

 

 
Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 
 

Ergänzende Briefkästen 
 
 

Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten 
 BK_DATENSCHUTZWarenwirtschaftsversion 52   19.8.04   8 Sei-
ten  BK_UPDATE_052Folgeversionen 52a bis f    6.9.04  
 BK_UPDATE_052A-F 
Rote Liste / Gelbe Liste (Identa)   7.5.04     1 Seite  BK_UPDATE_051A 
GMG-Stufe 2     29.3.04   4 Seiten BK_UPDATE_051 
Hausapotheke-Honor. Wirtschaftl.. 29.3.04   7 Seiten BK_HAUSAPO_051 
Thema Zuzahlungen      4.2.04   1 Seite BK_UPDATE_049B 
Diverse Nachbesserungen zum GMG  14.1.04   1 Seite BK_UPDATE_049A 
GMG-Änderungen zum      1.1.04   9 Seiten BK_UPDATE_049 
 Heimversorgung Programm 75     1.9.03   2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     1.11.04   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen       ca 20 Seiten  BKVERANS 
MMR Aktuelle Bedienungsanleitung 1.12.04 17 Seiten  BK MMR BEDI 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Stichwortverzeichnis Briefkasten    15.1.05  9 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BKBWALEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.1.01    2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung    15.12.04  3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 
 

Stichtag, 15.02.2005  
Bereitstellung Donnerstag, 10.02.2005 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr – Samstag / Sonnabend 8 bis 13 Uhr  
01805 78 08 08 (0,12 Euro je angefangene Minute) 
 
 


